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Bei der T i b i a habe ich folgende distale Breiten gefunden : 
Rö: 25; 25,5; — M B : 25; — f B Z : 27; 27; 27,5; 27,5; 28; 28,5; — E Z : 25; 
27; 27; 28,5; 28,5; 29; 30; 30; 30,5; 31. In der fBZ sind die 2 Stücke 
mit 27 mm Breite sowie 2 Stücke aus der EZ (ohne Maße) von jungen 
Tieren unter 15 — 20 Monaten. Beim einen der beiden 28,5 mm brei
ten eisenzeitlichen Knochen ist die Epiphyse zwar geschlossen aber 
noch gut sichtbar. 

A s t r a g a 1 i wurden nur in den metallzeit
lichen Schichten gefunden. Ihre größte Länge 
(laterale L.) mißt: fBZ: 28,5; 28,5; 29; 29; 29; 
29; 29; 29; (29,5); 30,5; — EZ: 29,5; 29,5; 29,5; 
30; 30; 32; 34. Außerdem fanden sich in der 
fBZ 2 juvenile Stücke mit je 27 mm, zwei wei
tere aus der EZ mit 28,5 und 30,5 mm Länge. 

An 5 Rollbeinen der Bronzezeit und an 4 der 
Eisenzeit sind quer verlaufende Schnittspuren 
zu sehen. 

Ein C a l c a n e u s der Bronzeschicht hat 
eine größte Länge von 61 mm, in der Eisenzeit 
messe ich 55,5 und (57) mm. An 4 weitern 
bronzezeitlichen Stücken war der Tuber nicht 
verwachsen und fehlt (weniger als 3 J. alt). 

Aus der Eisenzeit liegt ein S c a p h o c u -
b o i d mit 24 mm größter Breite vor. 

Die M e t a c a r p a l i a sind alle metallzeit
lichen Alters. Ein Schafknochen aus der Bronze
zeit ist vollständig (Abb. 7). Seine Totallänge 
beträgt 134,5 mm, seine Breite proximal (25), 
der Diaphyse 15,5 und distal 27,5 mm. Der 
Index der Diaphysenbreite zur Länge ist mit 
11,5 °/o hoch. (Vergl. K. PÖLLOTH 1959, 36). — 
Weitere Maße: Breite prox. / Br. Diaph.: fBZ: 
22/13,5; 25/14; 25/15,5; (25)/15,51) (alles S); 
29/- (Z); - EZ: (24)/14; 24,5/15,5 (beides S). 
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') Der e r w ä h n t e vo l l s tänd ige Knochen. 

Abb. 7. Schaf, Ovis ammon f. aries L. 
Metacarpus, links Nr. 31/1100, Frühbronzezei t , nat. Gr. 
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